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Benchmark MSCI Europe

Tranche -

Risikoindikator (BIB)
6 von 7

Zugelassen in
D, CH

Eingruppierung nach SFDR 
-

EU Taxonomie
-

Investitionsquote nach SFDR
-

Aktien 0 % bis 100 %

Anleihen Ausgeschlossen

Geldmarkt/Bankeinlagen Ausgeschlossen

Rohstoffe Ausgeschlossen

Direktbeteiligungen Ausgeschlossen

Derivate Ausgeschlossen

Weitere -
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Nachhaltigkeitsansatz

Principal Adverse Impacts -

Erläuterungen zur Berücksichtigung der
SDGs

-

Begründung der Eingruppierung nach SFDR -

Engagement Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Engagementrichtlinie

Stimmrechtsausübung Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Abstimmungsrichtlinie

Best-in/of-Class Auswahlverfahren Nein

ESG-Integration Ja

"ESG-Integration bedeutet die Einbeziehung von Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren in die Investmentanalyse.
Das Verständnis der damit verbundenen Risiken und Chancen verbessert nicht nur die Entscheidungsfindung und die
risikoadjustierte Rendite, sondern hilft auch dabei, die dringendsten Herausforderungen zu bewältigen, denen unser
Planet heute gegenübersteht." Warum integrieren wir? Wir sind der Meinung, dass Wertpapiere von Unternehmen, die
ESG-Risiken und -Chancen gut managen, sich langfristig mindestens im Einklang mit ihren jeweiligen Benchmarks
entwickeln sollten (und manchmal besser). Während wir der Meinung sind, dass sich ein gutes Management von ESG-…
Themen positiv auf die langfristige Bewertung eines Unternehmens oder die Attraktivität eines Landes auswirken sollte
(wenn alle Faktoren gleich sind), ist die relative Wertentwicklung einer Anlage eine Funktion des Preises 1 Viele Faktoren
treiben die absolute und relative Wertentwicklung von Wertpapieren an, was es oft schwierig macht, ESG als einen
materiellen Faktor zuzuordnen. Darüber hinaus wirken sich ESG-Faktoren unterschiedlich auf Anlageklassen aus E-, S- und
G-Faktoren sind wichtig, um die operativen Erträge von Unternehmen sowie die Risiken für diese Erträge zu verstehen -
vor allem langfristig und zunehmend auch in der näheren Zukunft

Normbasiertes Screening  UN Global Compact

 Implementierung der TCFD

Themen  Klimawandel

 Erneuerbare Energien

 SDGs

Impact Investing -

Nachhaltigkeitsansatz des Fondsanbieters Wir wollen Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG-Faktoren)¹ in unsere Anlageentscheidungen einbeziehen, um
nachhaltige, langfristig attraktive Renditen zu erzielen. ESG-Faktoren können materielle Auswirkungen auf die langfristige
Performance eines Unternehmens haben. Oder einfacher ausgedrückt: Wir sind der Meinung, dass Unternehmen, die ihre
Geschäfte auf verantwortungsvolle und nachhaltige Weise führen, mit größerer Wahrscheinlichkeit langfristige Werte
schaffen. In den letzten zwanzig Jahren haben wir unseren Ansatz für verantwortungsvolles Investieren entwickelt. 2001
haben wir unseren ersten sozial verantwortungsvollen Fonds aufgelegt, 2006 gehörten wir zu einem der ersten…
Unterzeichner der UN Principles of Responsible Investment (UNPRI). Seitdem konnten wir ein zunehmendes Interesse
von Anlegern beobachten, die wissen wollen, wie ESG-Themen langfristig Werte schaffen und erhalten können.
Verantwortungsvolles Investieren ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Anlagephilosophie und unseres
Investmentansatzes. Wir investieren in und suchen den Dialog zu Unternehmen und Regierungen, die ihren Fokus auf
langfristige Renditen setzen. Deshalb prüfen wir, wie Unternehmen und Regierungen ihre Auswirkungen auf die Umwelt,
ihre Beziehungen zu den Stakeholdern und ihr operatives Geschäft handhaben, um potenzielle Risiken und Chancen zu
erkennen, die von den Finanzmärkten möglicherweise nicht angemessen bewertet werden. Unser Ziel ist es, führend im
Bereich des verantwortungsvollen Investierens zu sein und den Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft zum
langfristigen Nutzen unserer Kunden und der Gesellschaft voranzutreiben.

 Link zum Nachhaltigkeitsansatz
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Research und Tranzparenz

Umwelt

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

Interne Nachhaltigkeitsanalyse Ja, 235

Researchpartner Ja

MSCI, Sustainalytics, ISS ESG, Trucost, carbon4finance, RepRisk

%-Anteil des Portfolios mit
Nachhaltigkeitsanalyse

100 %

Einbezug von strategisch wichtigen
Zulieferern

Ja

Nachhaltigkeitsbeirat Nein

CO2 Portfolio Analyse Ja, rückwärtsgerichteter Indikator

Als Unterzeichner des "Montreal Pledge" haben wir uns verpflichtet auf Gesamt- und Produktebene CO2 Fußabdruck
berichten zu können.

Nachhaltigkeitsreporting Ja

Weitere Informationen zum Nachhaltigkeits
https://www.assetmanagement.hsbc.de/api/v1/download/document/fr0000982449/de/de/factsheetreporting
entnehmen Sie bitte dem Factsheet des Fonds:

Mind. monatliche Portfolioveröffentlichung Ja

 Link zur monatlichen Portfolioveröffentlichung

Zertifizierung/Auszeichnung durch
unabhängige Auditoren

 Label ISR

 Greenfin

WeitereWeitere
Towards Sustainability (Febelfin)

Fossile Brennstoffe (Kohle, Öl und Gas) Ja

Kernenergie (Betrieb und Komponenten) Ja

5 % Umsatztoleranz

Grüne Gentechnik N/A

Chlor und Agrochemie (Biozide) N/A

Weitere -

Umweltschädliches Verhalten N/A

Schädigung der Biodiversität Nein

Weitere -
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AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Soziales

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Nichtratifizierung Pariser Klimaabkommen N/A

Nichtratifizierung des Protokolls über
biolog. Sicherheit

Nein

Nichtratifizierung der UN-Biodiversitäts-
Konvention

N/A

Kernenergie nach Anteil an der
Bruttoenergieerzeugung

Nein

Weitere -

Waffen/Rüstungsgüter Ja

Streubomben und Antipersonenminen Ja

Massenvernichtungswaffen (ABC/CBRN) Ja

Tabakwaren Ja

Pornographie N/A

Spirituosen/Alkohol N/A

Glücksspiel N/A

Weitere -

Arbeitsrechte (ILO Kernarbeitsnormen) N/A

Ausbeuterische Kinderarbeit N/A

Menschenrechtsverletzung N/A

Tierversuche N/A

Weitere -

Arbeitsrechte N/A

Menschenrechtsverletzung N/A

>3% - Anteil Rüstungsausgaben vom BIP N/A

Todesstrafe, Folter N/A

Unfreie Staaten laut Freedom House N/A

Verstöße gegen den
Atomwaffensperrvertrag

N/A

Verstöße gegen sonstige
Waffensperrverträge

N/A

Weitere -
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Governance

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Quelle: Unternehmensangaben. | Für die Angaben der Unternehmen kann keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen nur zur Information und stellen keine Beratung

oder Empfehlung dar. Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss unter www.forum-ng.org/disclaimer. Das FNG-Nachhaltigkeitsprofil bietet nur einen ersten Überblick und ist kein

Ersatz für eine eigenständige Analyse. Weiterführende Erläuterungen finden Sie unter www.forum-ng.org

Korruption und Bestechung N/A

Steuer: planmäßige Vermeidung &
festgestellte Verstöße

N/A

Weitere -

Korruption N/A

Weitere -
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